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Vom Gemeinderat 

 
Gemeinsam für ein sicheres Holziken – Freiwillige gesucht 
In den letzten Gemeindenachrichten haben wir über das geplante Projekt „Ge-
meinsam für ein sicheres Holziken“ informiert. Gesucht werden Einwohnerinnen 
und Einwohner, die sich freiwillig an abendlichen Patrouillengängen in Zweierte-
ams beteiligen möchten. Dabei geht es um Präsenz zeigen, aufmerksam be-
obachten und bei Auffälligkeiten die zuständigen Stellen informieren – ohne poli-
zeiliche Befugnisse. 
 

Gerne machen wir nochmals auf den Informationsabend am 
Montag, 14. September 2026, um 19.00 Uhr im Gemeindesaal 
Holziken aufmerksam. Interessierte sind herzlich eingeladen, sich 
unverbindlich über das Projekt und die geplanten Rahmenbedin-
gungen zu informieren.  
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte! 
 
Abstimmungswochenende vom 27. September 2026 
Der nächste Urnengang findet am 27. September 2026 statt. Es gelangen dabei 
zwei eidgenössische Vorlagen zur Abstimmung. Wir laden die Bevölkerung 
herzlich ein, von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. Damit die briefliche 
Stimmabgabe korrekt erfolgt, ist der Stimmrechtsausweis zu unterschreiben. 
Die Stimmzettel müssen ins Stimmzettelcouvert gelegt und dieses zugeklebt 
werden. Der Stimmrechtsausweis und das Stimmzettelcouvert sind in das Ant-
wortcouvert zu legen. Bei der brieflichen Stimmabgabe per Post muss das Ant-
wortcouvert spätestens am Dienstag vor dem 
Abstimmungstag der Post übergeben werden.  



 

Von der Bauverwaltung 

 
Der Gemeinderat hat, unter Auflagen und Weisungen, folgende Baubewilligun-
gen erteilt: 

- Ulrich und Irene Lüscher-Dahinden, Holziken; Ersatz-Neubau Schopf auf 
Parz. 364, Matten 4 

 
 

Von der Prämienverbilligung 

 
Der Kanton Aargau gewährt Einwohnerinnen und Einwohnern in bescheidenen 
wirtschaftlichen Verhältnissen Verbilligungsbeiträge für die obligatorische Kran-
kenversicherung. Die SVA Aargau schickt potenziell anspruchsberechtigten 
Personen einen Code für die Internetanmeldung. Für die Antragstellung benöti-
gen Sie Ihre Personendaten und Ihre AHV-Nummer. Der Versand der Codes 
erfolgt im September 2026. Sollten Sie keinen Code erhalten, können Sie die-
sen ab Oktober 2026 direkt über die Website www.sva-ag.ch/pv bestellen. Die 
Antragsfrist läuft am 31. Dezember 2026 ab. Wenn Sie keinen Internetzugang 
haben oder Unterstützung bei der Antragstellung benötigen, hilft Ihnen die SVA-
Zweigstelle Holziken gerne weiter.  

 

Steuern 2026 – Fälligkeit per 31. Oktober 2026 
 
Im September erhalten Sie die Verfallsanzeigen für die provisorischen Kantons- 
und Gemeindesteuern des laufenden Jahres. Es wird Ihnen angezeigt, was Sie 
bereits bezahlt haben oder was Ihrem Konto gutgeschrieben wurde. Der Rest-
betrag ist per 31. Oktober 2026 zu begleichen. 
 

Eine fristgerechte Bezahlung lohnt sich, denn ab dem 1. November 2026 wird 
auf dem noch offenen Betrag ein Verzugszins von 4,5% berechnet. Offene 
Steuern werden im November gemahnt. Besteht im Januar 2027 noch ein Aus-
stand, kann die Forderung ohne weitere Vorankündigung betrieben werden. 
 

Zu viel bezahlte Steuern werden mit der Veranlagung und definitiven Abrech-
nung mit Zins zurückbezahlt oder an eine andere Steuerforderung angerechnet. 
Der Zins für Überzahlungen beträgt im Jahr 2026 0,25%.  
 

 



 
Sollte der provisorisch fakturierte Betrag gemäss eigenen Berechnungen we-
sentlich zu hoch oder zu tief sein, dann wenden Sie sich an das Steueramt Hol-
ziken. Bei wesentlichen und begründeten Abweichungen wird Ihre Rechnung 
angepasst. 
 

Ist eine gänzliche Bezahlung der offenen Steuern bis Oktober 2026 nicht mög-
lich, wenden Sie sich an die Finanzverwaltung Holziken. Auf diese Weise kann 
in der Regel eine Lösung gefunden werden.  
 

Verwenden Sie bitte für die Bezahlung der Steuern 2026 nur die dafür abgege-
benen QR-Einzahlungsscheine. Wir danken Ihnen, dass Sie die Kantons- und 
Gemeindesteuern 2026 bis zum 31. Oktober 2026 begleichen. 
 
 

Von der reformierte Kirche Schöftland 

 
«Ich muss heute dein Gast sein» 
Gottesdienst am Sonntag, 6. September 2026 um 9.30 Uhr im Gemeindesaal  
  

Zachäus wollte sich vor allem erstmal einen Überblick verschaffen und nicht 
gleich gesehen werden.  
Ehe er gucken kann, wird er von Jesus zum Gastgeber berufen. 
Das Fest wird wundervoll und wir feiern auch: Abendmahl.  
 

Alle sind herzlich willkommen, auch zum anschliessenden Kirchenkaffee.  
  

Dörte Gebhard, Pfarrerin  
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Von der Schule 

 
Schönes Ritual zum Start ins neue Schuljahr 
Am ersten Schultag starteten die Holziker Erstklässler traditionsgemäss mit 
dem Einläuten. Sämtliche Primarklassen bildeten ein Spalier, den die neuen 
Primarschüler unter Glockengebimmel ganz ehrfürchtig durchliefen.  Am Ende 
erhielten sie aus den Händen der Erstklasslehrerin, Claudia Boxler, ein farbiges 
«Windrädli». Die 6. Klässler von Robin Roesch lasen jedem neuen «ABC-
Schützen» eine individuelle Willkommensbotschaft vor und wünschten ihm eine 
erfolgreiche Schulzeit.  

Ein schönes und unvergessliches Ritual, woran sich die Kinder ein Leben lang 
erinnern werden, wie die Beispiele von bekannten Persönlichkeiten in der 
«Landanzeiger»-Ausgabe von Anfang August gezeigt haben.   

Ebenso stimmungsvoll wurden die neuen Kindergärtner von ihren Lehrerinnen, 
Sandra Troxler und Mélina Ernst, in den zwei Holziker Abteilungen herzlich be-
grüsst. Es dauerte nicht lange, da verschwanden die Jüngsten mit den Kindern, 
die im zweiten Kindergartenjahr sind, in einer Spielecke und begannen sich 
munter auszutauschen und zu spielen. Ein paar Eltern bekundeten fast grösse-
ren Trennungsschmerz als die neuen Kindergärtner…  



 
Wir suchen Verstärkung in Form von helfenden, unterstützenden Perso-
nen… 
 

Aufgabenhelfer/innen: Zweimal pro Schulwoche, am Montagnachmittag, von 
15.10-16.10 Uhr und am Mittwochnachmittag, von 13.00-14.00 Uhr, bietet die 
Schule in den Klassenzimmern im Schulhaus Dorf je eine Stunde betreutes Lö-
sen der Hausaufgaben an. Während dieser Zeit machen die angemeldeten 
Schülerinnen und Schüler ihre Hausaufgaben oder arbeiten an ihren Wochen-
plänen. Die Aufgabenhelfer/innen sorgen für eine ruhige Atmosphäre in den 
Schulzimmern, unterstützen, geben Tipps und begleiten die Kinder, die in zwei 
Altersgruppen unterteilt sind (1.-3. und 4.-6. Klasse). Für diese Unterstützung 
suchen wir Frauen und Männer, die während den Schulwochen zwei Stunden 
den Primarschüler/innen zur Seite stehen. Der zeitliche Aufwand wird durch die 
Gemeinde Holziken entschädigt. - Die Aufgabenhilfe ist kein persönlicher 
Nachhilfeunterricht!   
 
Vitale Menschen mit Lebenserfahrung: In der heutigen Zeit, die schnelllebig 
und häufig oberflächlich ist, braucht es Menschen, die mit beiden Beinen im Le-
ben stehen und Humor und Gelassenheit verkörpern. Solche Personen wirken 
in einem Schulzimmer meist als ruhender Pol, als Anlaufstelle für kleine Hilfe-
stellungen oder als Zuhörende für die Kinder. Wir suchen keine Assistentinnen 
oder Assistenten, die die Lehrpersonen unterstützen und entsprechend ent-
schädigt werden, sondern Erwachsene, die mit ihrer Anwesenheit und ihrem 
ruhigen Begleiten wirken. Eine kleine Wertschätzung gibt es dafür alleweil.    
Gerne gebe ich Ihnen weitere Auskünfte und freue mich über Anmeldungen, sei 
es für die Aufgabenhilfe oder für die Unterstützung im Schulalltag: Tel. 062 721 
53 28 oder richard.suter@schule-holziken.ch  
 
 
Jubilierender Elternverein fördert das Lesefieber … 
Die Schule gratuliert dem Elternverein Holziken zu seinem zwanzigjährigen Be-
stehen und wünscht dem engagierten Team weiterhin viel Elan und spannende 
Projekte! Gleichzeitig bedankt sich die Schule Holziken für die langjährige Un-
terstützung seitens des Elternvereins beim Ausschenken von Getränken und 
beim Verteilen von Zopf beim jährlich stattfindenden «Räbeliechtliumzug». Zu-
dem durften die Holziker Kinder jeweils bei den Jugend- und Dorffesten die viel-
fältigen Spielangebote des Elternvereins geniessen.  
Als Jubiläumsgeschenk finanziert und ermöglicht der Elternverein, in Zusam-
menarbeit mit der örtlichen Bibliothek, den Holziker Kindern den Zugang zu 
«Antolin» => siehe Flyer in der vorletzten Ausgabe der Gemeindenachrichten. 
Ein grossartiger und sinnvoller Beitrag zur Leseförderung – herzlichen Dank!  
 
Richard Suter, Schulleiter 

mailto:richard.suter@schule-holziken.ch


 

Vom Landfrauenverein 

 
LANDFRAUEN GANZ COOL  
 

27 Frauen des Landfrauenvereins Holziken brachen in alter Tradition nach 
den Schulferien auf, um einen abwechslungsreichen Landfrauenreise-Tag 
im Entlebuch zu verbringen.  
 

Volle Bäuche  
Der Start mit einem Zmorge im Restaurant Burgrain in Alberswil glückte. Wir 
schlugen uns im angenehm gekühlten Mülisaal die Bäuche voll mit herrlichen Bio-
Leckereien. Anschliessend lockte das nahegelegene Kirchlein zu einem Spazier-
gang, einige genossen draussen im Schatten einen ersten Apéro oder schlender-
ten durch den schönen Hofladen.  
 

Zwischenhalt und Zwischenfall  
Der Car fuhr uns dann zum Hug AG Ringli-Laden in Willisau, welcher schwarmar-
tig von uns überfallen und geplündert wurde. Zum Glück verfügt der Car über ei-
nen grossen Laderaum. Das eine oder andere Guetzli wanderte selbstverständ-
lich gleich direkt in den Mund: Man muss ja wissen, was man kauft! Zufrieden 
setzten wir die Fahrt fort. Doch dann – ein Knall erschütterte den Car. Er war 
durch einen unbedachten Überholer, welcher vor uns aufgrund Gegenverkehrs 
einschwenken musste, stark beschädigt. Nach einem kurzen Schreckmoment hat-
ten unsere Chauffeuse und die Polizei jedoch die Lage souverän im Griff, und mit 
Verspätung, aber gottseidank ohne Verletzte, konnten wir die Reise fortsetzen. 
Welch Aufregung!  
 

Ein kühles Lüftchen  
Von Sörenberg Talstation führten uns die Gondeln auf die Rossweid. Alle Wan-
derlustigen begaben sich auf den abwechslungsreichen Sonnentauweg, der an 17 
Posten immer wieder Interessantes zu bieten hat. Wir staunten über die grünen 
Wiesen und genossen die kühlenden Windstösse. Auf der grossen Terrasse des 
Bergrestaurants liessen wir es uns bei Glacé und Cocktails gut gehen.  
 

Flotte Fahrt talwärts  
Mit den Monstertrottis fuhren wir zurück zur Talstation und genossen den Fahrt-
wind und die beeindruckende Bergwelt. Kühe stellten sich uns unbeirrt in den 
Weg, und manch Landfrau wusch am nächsten Tag ihre Hose, da sie mit dem 
Trotti durch einen «Chuepflätter» gefahren war. Der Spassfaktor war hoch.  
 

Das haben wir uns verdient  
Den Abschluss dieses abwechslungsreichen Tages bildete ein feines Znacht im 
Restaurant Sonne in Willisau, wo wir sehr freundlich bedient wurden. Die Heim-
fahrt führte dann nochmals durchs schöne Entlebuch. Müde und glücklich trafen 
wir wieder in Holziken ein. 
 
 
 
 
 
 



 

 

Landfrauenverein Holziken unterwegs im Entlebuch 



 

Datenkalender  

 
September 

2. Spiel und Spass, Elternverein, Mehrzweckraum 

3. 
Grundkurs Reanimation: BLS-AED SRC komplett, 

Anmeldung: www.samariter-schoeftland.ch 

6. Durchfahrt Duathlon, Powerman Zofingen 

6. Gottesdienst, Gemeindesaal, 09.30 Uhr 

7. Mütter- und Väterberatung, Gemeindesaal, Nachmittag 

8./10. Notfälle bei Kleinkindern, Anmeldung: www.samariter-schoeftland.ch 

15. Krabbelgruppe Chäferli-Treff, Elternverein, 09.00 – 11.00 Uhr 

16. Mittagstisch für Senioren, Restaurant Bären, Pro Senectute Aargau 

18./19. Nothilfekurs in Schöftland, Anmeldung: www.samariter-schoeftland.ch 

19. Galadiner Häxechuchi, Mehrzweckhalle 

25. Schulschluss vor den Herbstferien 

27. Abstimmungswochenende 

30. Seniorentreff, Gemeindesaal 

 

SENIOREN-TREFF 
 

nach der Sommerpause wieder  
am Mittwoch, 30. September 2026 

ab 14.00 Uhr 
im Gemeindesaal Holziken 

 
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne vorherige Anmeldung möglich. 

 
 



 

Gemeinderat Holziken 

Hauptstrasse 25 
5043 Holziken   
 
 062 739 14 39 
 info@holziken.ch 

 
 
 

Wasser sparen – auch nach dem Regen 
 
Die Niederschläge der letzten Tage haben der Natur und uns etwas Entlastung gebracht. Die 

Wasserreserven konnten sich jedoch noch nicht erholen. Deshalb ist weiterhin ein bewusster 

und sparsamer Umgang mit Trinkwasser wichtig.  

 

Jeder Tropfen zählt 

Bitte helfen Sie weiterhin mit, unsere Trinkwasserressourcen zu schonen, und achten Sie auf 

einen sparsamen Umgang mit Wasser. Wir bitten Sie insbesondere, folgende Punkte zu be-

achten: 

 
➢ Auf das Bewässern von Rasenflächen, Wiesen, Böschungen, Rabatten und ähnlichen 

Grünflächen soll verzichtet werden. 
➢ Das Bewässern von Gärten, Gemüsebeeten, Bäumen, Sträuchern, Balkonpflanzen und 

Gräbern soll sparsam und gezielt erfolgen. Nutzen Sie dafür nach Möglichkeit wasser-
sparende Methoden wie Baumbewässerungssäcke oder Giesskannen. Bewässern Sie 
vorzugsweise frühmorgens oder spätabends, um Verdunstungsverluste zu reduzieren. 
Auf den Einsatz von Rasensprengern, Regnern und vergleichbaren Bewässerungsanla-
gen soll verzichtet werden. 

➢ Auf das Abspritzen oder Waschen (insbesondere mit Hochdruckreiniger) von Plätzen, 
Fassaden, Dächern, Terrassen, Fahrzeugen und ähnlichen Flächen soll verzichtet wer-
den. 

➢ Auf das Befüllen von Pools und Teichen soll verzichtet werden. 
➢ Waschmaschinen und Geschirrspüler sollen nur vollständig gefüllt in Betrieb genommen 

werden. 
➢ Auch im Haushalt ist ein umsichtiger Umgang mit Wasser wichtig. Bevorzugen Sie kurze 

Duschen, verzichten Sie auf unnötiges Baden und lassen Sie Wasser nicht unnötig lau-
fen. 

 
Auch wenn es geregnet hat, braucht die Natur Zeit, um die Wasserreserven wieder aufzufül-
len. Ein Teil des Niederschlags fliesst oberirdisch ab und verdunstet. Nur ein Teil gelangt 
langsam in tiefere Bodenschichten und trägt zur Erholung des Grundwassers bei.   

 
Bei zunehmend kritischem Wassermangel kann der Gemeinderat weitergehende Massnah-
men beschliessen. Dazu gehören beispielsweise Verbote einzelner Wasserbezüge, allge-
meine Einschränkungen der Wasserlieferung oder in Ausnahmefällen Unterbrechungen der 
Versorgung. Der Gemeinderat möchte jedoch möglichst lange von solchen Massnahmen 
absehen. Helfen Sie deshalb mit, unsere Trinkwasserressourcen zu schonen. 
 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihren Beitrag im Interesse der gesamten Bevölkerung. 
 
Der Gemeinderat 

mailto:info@holziken.ch


 



 


